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Niederschrift Nr. 2  

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Barkenholm 
am Montag, 19. August 2013, in der Gastwirtschaft 'Jägerstuben' in Barkenholm 

 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:05 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Thorsten Eggers als Vorsitzender  
und die Mitglieder 
Frau Kerstin Böhm 
Herr Arno Kroll 
Herr Thore Urbrock 
Herr Christer Urbrock 
Herr Sebastian Bonnet 
 
Nicht anwesend: 
Herr Jens Kock 
 
Von der Verwaltung ist Frau Ronja Steffen als Protokollführerin anwesend. 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Tagesordnung - öffentlich 
  
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 17.06.2013 
3. Mitteilungen des Bürgermeisters 
4. Genehmigung der Gemeindewahl vom 26.05.2013 
5. Erlass einer neuen Hauptsatzung 
6. Mitteilung und Genehmigung von über-und außerplanmäßigen Aufwendungen 

und Auszahlungen im Zeitraum 01.01.2013 bis 31.07.2013 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligungsmöglichkeit der Gemeinde 

am Bürgerwindpark Amt KLG Eider 
8. Beratung und Beschlussfassung über eine wirtschaftliche Beteiligung an der 

Bürgeranleihe der TenneT TSO GmbH 
9. Bau- und Wegeangelegenheiten 
10. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es sind vier Einwohnerinnen und Einwohner anwesend. Es werden keine Fragen 
gestellt. 
 
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 17.06.2013   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 1 vom 17.06.2013 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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TOP 3. Mitteilungen des Bürgermeisters   
 
Der Vorsitzende teilt Folgendes mit: 
• Die Einwohnerzahl laut Zensus beträgt 171 Einwohner 
• Der Spiel- und Sportplatz wurde sicherheitstechnisch überprüft. Die gefundenen 

Mängel wurden bereits behoben 
• Bei der konstituierenden Sitzung des Amtsausschusses wurde Helmut Meyer zum 

Amtsvorsteher gewählt. Seine Stellvertreter sind Tjark Schütt und Anne Riecke 
• Informationen zum Treffen mit dem Breitbandkompetenzzentrum Schleswig-

Holstein 
 
 
TOP 4. Genehmigung der Gemeindewahl vom 26.05.2013   
 
Nach § 39 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes (GKWG) hat die neue Vertretung 
nach Vorprüfung durch einen von ihr gewählten Ausschuss (Wahlprüfungsausschuss) 
über die Gültigkeit der Wahl zu beschließen. 
Die Prüfung der Wahlunterlagen der Gemeindewahl am 26. Mai 2013 der Gemeinde 
Rehm-Flehde-Bargen fand am 19. August 2013 statt. 
Die vom Wahlleiter des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider überlassenen 
Wahlunterlagen wurden von den nachstehend aufgeführten Ausschussmitgliedern 
geprüft: 

1. Kerstin Böhm 
2. Sebastian Bonnet 
3. Thorsten Eggers 
4. Christer Urbrock 
5. Thore Urbrock 

Über Einsprüche nach § 38 GKWG war nicht zu verhandeln.  
Sonstige Beanstandungen haben sich keine ergeben. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung erklärt nach Vorprüfung durch den Wahlprüfungsausschuss 
die Gemeindewahl vom 26. Mai 2013 für gültig und bestätigt das vom 
Gemeindewahlleiter bekannt gegebene endgültige Ergebnis. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 5. Erlass einer neuen Hauptsatzung   
 
Es sind durch das Innenministerium neu gestaltete Hauptsatzungsmuster 
herausgegeben worden. Die Hauptsatzung der Gemeinde Barkenholm ist den 
aktuellen Gegebenheiten des Musters angepasst worden.  
Außerdem wurde geändert:  
§ 4 der Hauptsatzung „Ständige Ausschüsse“ ist den haushaltsrechtlichen 
Gegebenheiten (Doppik) angepasst worden. 
§ 6 der Hauptsatzung „Einwohnerversammlung“  wurde von einer Muss-Bestimmung in 
eine Kann-Bestimmung umgewandelt. 
Im Bereich der  „Veröffentlichungen“  (§ 9) schlägt die Verwaltung vor, in begründeten 
Ausnahmefällen die „Dringlichkeitssitzung“ praktisch durchführen zu können. Hierfür 
wird es möglich gemacht, Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung abweichend der 
bisherigen Regelung (Veröffentlichung im Informationsblatt) in der Dithmarscher 
Landeszeitung (DLZ) zu veröffentlichen.  Hiervon ist aber tatsächlich nur in 
begründeten Ausnahmefällen Gebrauch zu machen.  
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Beschluss:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Barkenholm beschließt die Neufassung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Barkenholm in der vorliegenden Form. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 6. Mitteilung und Genehmigung von über-und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.01.2013 bis 31.07.2013   
 
a) Nach § 4 der Haushaltssatzung ist der Bürgermeister ermächtigt, unerhebliche 

über-und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen  bis zu einem Wert von 
1.100 € zu leisten.   
Folgende Aufwendungen/Auszahlungen  sind geleistet worden und werden zur 
Kenntnis genommen; die Genehmigung gilt als erteilt:           

Produktsachkonto Erläuterung Überschreitung 
126001.5241000 
Gemeindewehren- 
Bewirtschaftung 
Ansatz: 100,00 € 

Stromkosten Sirene 
(Gesamtbetrag für 2013:  112,51 €) 
 
 

12,51 € 

541001.5241000 
Gemeindestraßen- 
Bewirtschaftung 
Ansatz: 400,00 € 

Regenwassersammlung und 
Entwässerung öffentl. Verkehrsflächen für 
Wasserverband (WV) (Höhere Abrechnung 
durch WV als Vorjahre) 

158,88 € 

611001.5372010 
Kreisumlage 
Ansatz: 50.000 € 

Veränderte Berechnungsgrundlagen 280,00 € 

611001.5372010 
Amtsumlage 
Ansatz: 51.300 € 

Veränderte Berechnungsgrundlagen 336,00 € 

 
Die Mehraufwendungen/ -auszahlungen werden durch die 
Gewerbesteuermehrerträge/-einzahlungen deckt. 

 
b) Der Leistung folgender erheblicher über- und außerplanmäßiger 

Aufwendungen/Auszahlungen  wird gem. § 95 d GO zugestimmt: 
- Es liegen keine vor- 

 
 
TOP 7. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligungsmöglichkeit der 
Gemeinde am Bürgerwindpark Amt KLG Eider   
 
Es wird kurz darüber berichtet, dass bisher kein Verkaufsprospekt veröffentlicht wurde. 
Daraufhin stellt Frau Kerstin Böhm den Antrag diesen Tagesordnungspunkt auf die 
nächste Sitzung zu verschieben 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 8. Beratung und Beschlussfassung über eine wirtschaftliche Beteiligung an 
der Bürgeranleihe der TenneT TSO GmbH   
 
Seitens der TenneT TSO GmbH (kurz: TenneT) wird allen Gemeinden im Kreis 
Dithmarschen eine Beteiligung an der geplanten Westküstentrasse – Bürgeranleihe im 
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Wert von 1.000 € bis 10.000 € angeboten. Aus dem Werbeprospekt ist zu entnehmen, 
dass eine Rendite von 3 % ab sofort bis Baubeginn und 5 % anschließend ab 
Baubeginn errechnet wurde. Eine Risikoabwägung kann die Verwaltung aufgrund des 
Zeitdrucks nicht leisten; es wird jedoch ausdrücklich auf die Gefahr eines Ausfalls der 
Beteiligung im Insolvenzfall hingewiesen.  
Kommunalaufsichtlich legitimierte Beweggründe für eine Beteiligung basieren auf der 
Vorbild- und Ermutigungswirkung für die Bürger/innen = Pro-380-kV-Leitung! 
Die Zeichnung der Wertpapiere muss bis 30.08.2013 abgeschlossen sein. 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, sich nicht an der Bürgeranleihe der TenneT TSO GmbH zu 
beteiligen. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 9. Bau- und Wegeangelegenheiten   
 
Für die Verrohrung eines Grabens am Stüv sind zwei Angebote eingegangen. 
Die Firma Dieter Rux Dienstleistung GmbH hat ein Angebot mit Pflasterung in Höhe 
von 3.380,- € gegeben. Die Firma H. Iwers & Sohn GmbH Co.KG bietet die Arbeiten 
mit Asphaltierung für 3.834,01 € an.  
 
Nach kurzer Diskussion ergeht folgender Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Arbeiten zur Verrohrung des Grabens am Stüv 
an die Firma Iwers & Sohn GmbH Co.KG für 3.834,01 zu vergeben. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
Weiter berichtet der Vorsitzende, dass für das Programm 2014 des 
Wegeunterhaltungsverbandes Wege angemeldet werden sollen. Hierzu wird er sich mit 
Jens Kock in Verbindung setzen und die notwendigen Wege melden. 
 
Sebastian Bonnet fragt an, ob er Hinweisschilder für den 3 Lindenhof am 
Buswartehäuschen sowie am grünen Ortsschild zum Berg hin befestigen darf. Die 
Gemeindevertretung steht dem grundsätzlich positiv gegenüber. Auf der nächsten 
Sitzung soll ein Muster vorgestellt und abgestimmt werden. 
 
Weiter fragt er an, ob die Beschilderung des Reitwegenetzes in Barkenholm erneuert 
werden kann. Es wird hierüber rege diskutiert. Herr Bonnet wird zur nächsten Sitzung 
die notwendigen Schilder sowie die Kosten ermitteln. 
 
Es werden notwendige Baggerarbeiten an einem Wirtschaftsweg besprochen. 
 
 
TOP 10. Eingaben und Anfragen   
Es liegt nichts vor. 
 
 
 
 
____________________     ____________________ 
Vorsitzender       Protokollführerin 
 
Verteiler: Alle Mitglieder, Akte, AV, Protokollbuch 


